
Else Galen-Gube (1869-1922)

Brautschau.
Ich wußt es, daß der Frühling kam,
daß er mit wildem Werben
mich jauchzend in die Arme nahm,
die Wangen mir zu färben.

5  

Ich ahnt es schon im Februar,
als ich dem tollen Knaben,
die Sonne in dem Lockenhaar,
begegnete am Graben.

10  

Wie ward der Knab doch bald ein Held!
Brautschau hat er getrieben;
und mir – nur mir in aller Welt
gehört sein lachend Lieben!
(66 words)
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